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Geſetz-Sammlung 
a fuͤr die 5 
Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 36. 


(Nr. 2889.) Allerhoͤchſte Beſtaͤtigungsurkunde nebſt dem dazu gehoͤrigen dritten Nachtrage 
zum Statut der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, betref- 
fend die Emiſſton von 23,000 Stuͤck Prioritätsobligationen über zuſammen 
2,300,000 Rthlr. Kurant. Vom 20. Auguſt 1847. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 


Nachdem die Niederſchleſiſch-Maͤrkiſche Eiſenbahngeſellſchaft nach Inhalt des 
Uns vorgelegten Protokolls der Generalverſammlung vom 23. Juni 1847. 
beſchloſſen hat, Behufs vollſtaͤndiger Ausruͤſtung der Bahn mit ben erfor⸗ 
derlichen Betriebsanſtalten und Betriebsmitteln ihr Anlagekapital noch um 
2,300,000 Rthlr. durch Ausgabe von 23,000 Stuck Priorikaͤtsobligationen zu 
100 Rthlr. zu erhöhen, wollen Wir zu dieſer Erhöhung des Grundkapitals, 
ſowie zur Ausgabe von 23,000 Stuͤck Prioritätsobligationen zu 100 Rthlr. 
gemäß H. 2. des Geſetzes vom 17. Juni 1833. und $$. 7. und 8. des Geſell⸗ 
ſchaftsſtatuts vom 26, Auguſt 1843. Unſere landesherrliche Genehmigung 
ertheilen und den anliegenden, unter dem 10. Juli 1847. gerichtlich vollzogenen 
Nachtrag zu dem Statut der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft 
hierdurch beſtaͤtigen. 

Die gegenwärtige Urkunde ſoll nebſt dem Nachtrage zu dem Gefell- 
ſchaftsſtatut durch die Geſetzſammlung bekannt gemacht werden. 


Gegeben Sansſouei, den 20. Auguſt 1847. 


( S) Friedrich Wilhelm. 


v. Duͤes berg. 


Jahrgang 1847. (Nr. 2889.) 57 Drit⸗ 
Ausgegeben zu Berlin den 30. September 1847. 
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Dritter Nachtrag 
zum Statut der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, 
betreffend 


die Emiſſion von 23,000 Stuck Prioritaͤtsobligationen über 
zuſammen 2,300,000 Rthlr. Kurant. 


$. 1 


Das Anlagekapital der Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft 
ſoll zur Vervollſtandigung der Betriebsanlagen und Betriebsmittel mit Bezug 
auf die $$. 8. und 9. des Statuts vom 26. Auguſt 1843. durch Emiſſion von 


Prioritaͤtsobligationen im Betrage von 2,300,000 Rthlr. Kurant unter folgen⸗ 
den Bedingungen vermehrt werden. 


$. 2. 


Die nach H. 1. zu emittirenden Prioritaͤtsobligationen werden in Apoints 
zu 100 Rthlr. Kurant unter fortlaufenden Nummern und mit der Bezeichnung 
Serie III. nach dem sub A. beigefuͤgten Schema auf weißem Papier mit blauem 

Druck ſtempelfrei ausgefertigt. 


AR Mit denſelben werden Zinskupons unter Nr. 9. bis 20. nach dem sub B. 

dh beigefügten Schema auf weißem Papier mit blauem Druck zunaͤchſt fuͤr neun 

Jahre ausgegeben und nach Ablauf dieſer Friſt in Perioden von zehn zu zehn 

Jahren erneuert. Auf der Ruͤckſeite der Prioritaͤtsobligationen wird dieſer 
Plan abgedruckt. 


H. 3. 


Die Prioritaͤtsobligationen werden mit fünf Prozent pro anno verzinſt. 
Die Zinſen werden in halbjaͤhrigen Raten postnumerando in der Zeit vom 
2. bis 31. Januar und 1. bis 31. Juli eines jeden Jahres in der Kaſſe der 
Geſellſchaft zu Berlin gezahlt. — Zinſen von Prioritaͤtsobligationen, deren 
Erhebung innerhalb vier Jahren von dem in den betreffeuden Kupons beſtimm⸗ 
ten Zahlungstage nicht geſchehen iſt, verfallen zum Vortheil der eſellſchaft. 


§. 4. 


Die Prioritaͤtsobligationen unterliegen der Amortiſation mit mindeſtens 
einem halben Prozent pro anno. Dieſelbe beginnt jedoch nicht eher, als bis 
die Niederſchleſiſch-Maͤrkiſche Eiſenbahn durch die ſtatutenmaͤßige Amortiſation 
der Stammaktien Eigenthum des Staats geworden iſt. 5 

ü- 
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Dagegen bleibt der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft das 
Recht vorbehalten, mit Genehmigung des Staats auch vor Ablauf dieſes Zeit⸗ 
punkts, jedoch nicht vor dem 1. Juli 1830., ſaͤmmtliche Prioritätsobligafionen 
der gegenwärtigen Emiſſion mit dreimonatlicher Friſt durch oͤffentliche Bekannt⸗ 
machung zu kuͤndigen und durch Zahlung des Nennwerths einzulöfen. 


§. 5. 


Die Inhaber der Prioritaͤtsobligationen find auf Höhe der darin ver⸗ 
ſchriebenen Kapitalsbetraͤge und der dafuͤr nach $. 3. zu zahlenden Zinſen, 
Gläubiger der Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, und demzufolge 
befugt, wegen ihrer Kapitalien und Zinſen ſich an das geſammte Vermoͤgen 
der Geſellſchaft und deſſen Ertraͤge mit unbedingter Prioritaͤt vor den Inha⸗ 
bern der Stammaktien und der zu denſelben gehörenden Kupons und Dividen— 
denſcheine zu halten. 


Dagegen bleibt den in Gemaͤßheit des erſten Nachtrages zum Statut 
vom 97. Juni 1845. emittirten 50,000 Stuͤck Prioritaͤtsaktien der Nieder chle⸗ 
ſiſch⸗Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft im Geſammtbetrage von 4,175,000 Tha⸗ 
lern, nebſt den bafür verſchriebenen vier Prozent Zinſen, ſowie den in Gemaͤß⸗ 
heit des $. 6. des Nachtrages zum Statut vom 27. Juni 1845. zum Zweck 
der vollftändigen Herſtellung des zweiten Bahngeleiſes zu gleichen Rechten mit 
den in Verfolg des gedachten Wc kreirten Prioritaͤtsaktien etwa noch 
zu emittirenden Prioritätsaktien oder O ligationen, imgleichen den auf Grund 
des H. 2. des zweiten Nachtrags zum Statut vom 15. Mai 1846. emittirten 
52,500 Stuͤck Prioritaͤtsobligationen der Niederſchleſiſch⸗-Maͤrkiſchen Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft im Geſammtbetrage von 3,500,000 Thalern, die Prioritaͤt vor den 
auf Grund des gegenwärtigen Plans zu emittirenden Prioritätsobligationen 
nebſt Zinſen, in Bezug auf das geſammte Vermoͤgen der Geſellſchaft und 
deſſen Ertraͤge, ausdruͤcklich vorbehalten. Außer dem Falle der Vermehrung 
des Geſellſchaftskapitals zur Deckung der Koſten des zweiten Geleiſes darf 
dagegen eine md deffelben durch Emiſſion von Aktien, Prioritaͤts⸗ 
obligationen oder durch Aufnahme eines Darlehns nur dann erfolgen, wenn 
ben auf Grund des gegenwärtigen Plans zu emittirenden 23,000 Stuͤck 
Prioritätsobligationen nebſt Zinſen das Vorzugsrecht reſervirt und geſichert iſt. 
Eine Veraͤußerung der zum Bahnkoͤrper und zu ben Bahnhoͤfen erforderlichen, 
der Geſellſchaft gehörigen Grundſtuͤcke aber ift gänzlich unſtatthaft, fo lange 
die Prioritätsobligationen der gegenwaͤrtigen Emiſſion nicht eingeloͤſt oder der 
Nominalbetrag derſelben gerichtlich deponirt iſt. 


$. 6. 


Die Inhaber ber Prioritätsobligationen find nicht befugt, die Zahlung 
der darin verſchriebenen Kapitalsbetraͤge anders als im Wege der H. 4. ge⸗ 
dachten Amortiſation und reſp. nach geſchehener Kuͤndigung von Seiten der 
Geſellſchaft zu fordern, ausgenommen: 


(Nr. 2889.) 57 * a) wenn 
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a) wenn. ein Zinszahlungstermin länger als drei Monate unberichtigt bleibt, 


b) wenn der Transportbetrieb auf der Eiſenbahn laͤnger als ſechs Monate 
ganz aufhoͤrt, 


c) wenn gegen die Eiſenbahngeſellſchaft Schulden halber Exekution durch 
Abpfaͤndung oder Subhaſtation vollſtreckt wird, 


d) wenn Umſtaͤnde eintreten, die einen Gläubiger nach allgemeinen gefe&- 
lichen Grundſaͤtzen berechtigen würden, einen Arreſtſchlag gegen die Ge- 
ſellſchaft zu begruͤnden. 


In dieſen Ausnahmsfaͤllen ift die Zuruͤckforderung des Kapitals ohne 
Kuͤndigungsfriſt zuläffig, und zwar: 


zu a. bis zur Zahlung der betreffenden Zinskupons, 

zu b. bis zur Wiederherſtellung des unterbrochenen Transportbetriebes, 

zu c. bis zum Ablauf eines Jahres nach Aufhebung der Exekution, 

zu d. bis zum Ablauf eines Jahres, nachdem jene Umſtaͤnde aufgehoͤrt haben. 


S. 7. 


Diejenigen Prioritätsobligationen, welche in Folge der Ruͤckforderung 
von Seiten der Inhaber (F. 6.) oder in Folge einer Kuͤndigung von Seiten 
is Geſellſchaft (S. 4.) eingelöft werden, ift die Geſellſchaft wieder auszugeben 

efugt. 


$. 8. 


Die Feſtſetzung des Amortiſationsplans unb derjenigen Modalitaͤten, die 
zum Zweck der Beſtimmung der einzelnen zu amortiſirenden Prioritaͤtsobliga⸗ 
tionen nach geſchehenem Uebergange der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahn 
in das Eigenthum des Staats in Kraft treten follen, ſowie die öffentliche Be- 
kanntmachung derſelben bleibt dem Staat vorbehalten. 


§. 9. 


Prioritaͤtsobligationen, die gekündigt find und der öffentlichen Bekannt⸗ 
machung ungeachtet, nicht rechtzeitig zur Realiſation eingehen, werden waͤhrend 
der naͤchſten zehn Jahre von der Direktion ber Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Ei— 
ſenbahngeſellſchaft alljährlich einmal öffentlich aufgerufen, gehen ſie aber beffen- 
ungeachtet nicht ſpaͤteſtens binnen Jahresfriſt nach dem legten öffentlichen Auf— 
ruf zur Realiſation ein, fo erliſcht ein jeder Anfpruch aus denſelben an das 
Geſellſchaftsvermoͤgen, was unter Angabe der Nummern ber werthlos gewor— 
denen Prioritätsobligationen von der Direktion öffentlich bekannt zu machen iſt. 


Die Geſellſchaft hat aus dergleichen Prioritaͤtsobligationen keinerlei eve 
: pflich⸗ 
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pflichtung mehr, doch ſteht es der Generalverſammlung frei, die gängliche oder 
theilweiſe Realiſirung derſelben aus Billigkeitsruͤckſichten zu beſchließen. 
$. 10, 

Die in den $$. 4., 8. und 9. vorgeſchriebenen öffentlichen Bekanntma— 
chungen erfolgen durch drei in Berlin erſcheinende und zwei auswaͤrtige Zei⸗ 
tungen. 

Berlin, den 9. Juli 1847. 

Der Verwaltungsrath und die Direktion der Niederfchlefifch- 
Maͤrkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft. 


Unterſchriften. 


(Nr. 2889.) A. 


Prioritaͤts⸗Obligation Pri oritäts - Obligation 
der der 


miederſchleſiſch knärtiſchen Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Ser. III. 
Ser. III. Jeder Obligation find acht- M. Wegen Erneuerung der Ku- 
zehn Kupons auf neun Jahre * pons erfolgen jedesmal be— 
beigefügt. 1 fondere Bekanntmachungen. 


1.400 Thaler. 100 Thaler Preuß. Kurant. 


Angefertigt am: 


W pp 


Inhaber dieſer Obligation hat auf Hoͤhe des obigen 
Betrages von Ein Hundert Thalern Preuß. Kurant 
— Antheil an dem in Gemäßheit Allerhöchfter Genehmi⸗ 
= gung und nach den Beſtimmungen des umſtehenden 
& Planes emittirten Kapitale von Zwei Millionen Drei 
= Hundert Tauſend Thalern Prioritaͤts-Obligationen der 
= Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Eingetragen Fol. Berlin, den 9. Juli 1847. 


Die Direktion der Niederſchleſiſch - Märkiſchen 
Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


von Maassen. Hubens. Schimmelfennig. 


(pj112jaQ - uQv 


[E 
T Fournier. Riedel. | Furbach. Henoch. 
Odebrecht. 
Beigegeben 
Achtzehn Kupons. Der Rendant. Eingetragen 


Niese. im Prioritaͤts-Oblig.⸗Regiſter fol.... 
(Unterſchrift des Kontroll-Beamten.) 
B. Dritter 
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halb vier Jahren von bem in den betreffenden 


Kupons bezeichneten Zahlungstage nicht geſche— 
hen iſt, verfallen zum Vortheil der Geſellſchaft. 


Prioritaͤts⸗Obligationen, deren Erhebung innere 


(Nr. 2889.) 


Dritter Zins-Kupon 
der 
Niederſchleſiſch⸗-Maͤrkiſchen Eiſenbahn-Prioritaͤts-Obligation. 
Ser. III. M' zahlbar am 2, Januar 1848, 
Inhaber dieſes empfängt am 2. Januar 1848. die halb- 


jährlichen Zinſen der obenbenannten Prioritäts - Obligation 
uͤber 100 Thaler mit 


Zwei Thaler Kunfzehn Silbergroſchen. 
Berlin, den 9. Juli 1847. 
Die Direktion der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn— 
| Geſellſchaft. 
Prioritaͤts-Oblig.-Kupon-Reg. Fol. 
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